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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 13».
Freitag den 20. Juni 1879.

(2742—Z, Nr. 2689.

Gärtncrgehilfendienst.
An der Landes<Obst- und Weinbauschule in

Nap h^ Wippach wird für die praktische Unter-
weisung der Schüler, dann für Verrichtung der
lei ten im Obst- und Gemüse-, wie auch bota-
"'sch-ftomologischen Garten und bei der Bienen-
W ein Gärtnergehilfe mit der Iahreslühnung
^ 250 si., freier Wohnung und mit dem unent-
Michrn Genusse dcs Sommergemüses für den
"llsiillia.cn eigenen Bedarf gegen beiderseitige drei-
monatliche Kündiguung aufgenommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihren allfälli-
gm Familienstand anzugeben und nachzuweifen,
°^ sie gut gesittet, gesunder und kräftiger Körper-

I Institution und d»-r slooenifchen Sprache mächtig
^"b, und daß sie in der Obst- und Bienenzucht
"nd im Gemüsebau sehr gut bewandert sind (auch
"us Kenntnisse in der Blumenzucht wird gesehen).

Die mit den bezüglichen Nachweisen und mit
dem Geburtsscheine zu instruierenden Bewerbungs-
Auche sind

b i s Ende J u n i 1 8 7 9
^ der Direction der Landes - Obst- und Wein-
^uschule in Slap, wenn möglich persönlich, zu
"berreichen.

Diese Dienststelle würde nur dann ausnahms-
^se einem verehelichten Bewerber verliehen wer-
^n, wenn kein befähigter lediger Competent vor-
Mden wäre.

Laibach am 5. Jun i 1879.
Vom kruinisHen Almäezaussckusse.

(2794) Nr. 435.

Concurs-Kundmachung.
Eine Zollamts - Officialstelle bei dem k. k.

Hauptzollamte in Laibach in der X. Rangsklasse,
mit den sistemisierten Bezügen und dem Cuutions-
erlage von 900 st., ist zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach-
weisung der Kenntnis der Landessprachen, der
abgelegten praktischen Prüfung aus dem Zoll-
verfahren und der Warenkunde

l ä n g s t e n s b i s 2 5 . J u l i 1 8 7 9
bei dem Präsidium der k. t. Finanzdirection in
Laibach einzubringen.

Laibach am 17. Jun i 1879.

Drüsiäium äer «Linunzäirection in Kruin.

(2792—1) Nr. 1913.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach wird be-

kannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit der zur
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches
f ü r die Katastra lgemeinde P v d k r a j
verfaßten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, den Copien der
Katastralmappe und den über die Erhebungen auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allgemeinen
Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben werden
sollten, weitere Erhebungen

am 8. J u l i 1 8 7 9
in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach ß 118 des
allgem. Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Privat-
forderungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter«
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und daß
dic Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen, in
Ansehung derer ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor dem Ablaufe von vierzehn Tagen
nach Kundmachung dieses Edictes stattfinden werde.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am 17ten
Jun i 1879.

(2691—2) Nr. 7924.

Edictal-Vorladung.
Anton Benedik, Hutmacher, wird ob seines

unbekannten Aufenthaltes mit Bezug auf den
Steuerdirectionserlaß vom 20. J u l i 1856, Zahl
5156, hiemit ausgefordert,

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n ,
von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, um so gewisser Hieramts sich zu melden und
den aushaftenden Steuerrückstand

an der Erwerbsteuer pro 1878 mit 3 f l . 0 1 ' / , kr.
„ „ städtischen Schulumlage „ — „ 3 1 ' / , „
„ „ Erwerbsteuer pro 1tt79 „ 3 „ 31
„ „ städtischen Schulumlage „ — „ 1« „

zu berichtigen, als im widrigen Falle die Löschung
seines Gewerbes von amtswegen veranlaßt werden
wird.

Stadtmagistrat Laibach am 13. J u n i 1879.

U n z e i g e b l a t t .
(2748—2) Nr. 4691.

Dritte exec. Feilbietung.
A m 7. J u l i 1 8 7 9 , vormit-

tags 10 Uhr, wird im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale in Gemäß-
heit des in der „Laibacher Zeitung"
3ir. 74, 77 und 81 enthaltenen
Edictes vom 4. März d. I . , Zahl
1554, zur dritten exec. Feilbietung
ber dem Josef Smerc gehörigen, auf
?342 fl. geschätzten landtä'stichen Lie-
genschaften geschritten werden.

Laibach am 10. Jun i 1879.

(2689—1) Nr. 4526

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Daniel

^redoviö von Laibach die exec. Ver-
Äußerung der für Maria Schein auf
ber Hausrealität des Gregor Schein
w Hühnerdorf Nr. 5 alt, Nectf.-
Ar. 178 im Bande 1 1 , Seite 141
"^ magistratlichen Grundbuches unter
ber O . - g . 6 auf Grund der Ehe-
pacte vom 20. M a i 1875 und des
^rauungsscheines vom 14. J u n i 1875
fabulierten, für Daniel Predovit
laut Bescheides vom 19. Apri l 1879,
"- 3069, mit executive»! Afterpfand-
^chte belegten Heiratsgutsforderung per
^ 0 st.' und der Widerlage per
^ l ) ft. bewilliget, und hiezu zwei
^"Äatzungen, auf den

7. J u l i und
^ » 2 1 . J u l i 1 8 7 9 ,
wesmal von 9 bis 12 Uhr vor.

mittags, bei diesen; k. t . Landesgcrichte
im Verhandlungssaale I I . Stock mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die genannten zwei Forderungen beim
ersten Termine nur um oder über
dem Nominalwerth, beim zweiten Ter-
mine aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Der Grundbuchsauszug kann hicr-
gerichts eingesehen werden.

Laibach am 7. Jun i 1879.

(5694—2) Nr. 8305.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die in der Exeeutionssache des k. k.
Steueramtes Krainburg (nom. dcs ho-
hen Acrars) gegen Josef ^unkar von
Olscheuk pew. 21 si. 46 kr. s. A. mit
dem Bescheide vom 24. August l. I . ,
Z. 5970, anf den 10. Jänner 1879
angeordnete dritte exec. Feilbietung der
dem Execüten gehörigen, im Grnndbuche
dcs Gutes Hö'flein Urb--Nr. 402 vor-
kommenden, gerichtlich anf 193 st. be-
wertheteu Realität wird anf dm

25. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dem Beisätze über-
tragen, daß obige Realität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzwerthe
hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Kramburg am
28. November 187«.

(2596—2) Nr. 2961.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgericht Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dato Makar
von Großleze die exec. Versteigerung der
dem Miko Simoniö von Sleiuoorf ge-

hörigen, gerichtlich auf 2524 st. geschätzten
Realität (txt.-Nr. 29 der Steue'rgemeiude
Sleiildorf bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

1. August
und die dritte auf den

30. August 1879,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Orrichtskcmzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch nnter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Lintant vor gemachtem
Anbote cm 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Ormio-
buchsextract tonnen in der oiesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
16. April 1879.
(2715—2) Nr. 2325.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Jo-

hanna Valencia von Dorncgg argen Jo-
hann Dcllcvll von Smerje wegen schuldigen
NO fl. i). N . o. «. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dein lctztern
gehörigen, im Grundbuche u,ä Gut Gul-
tcnega «ud Urb.-Nr. 28 voikummendrn
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä-
tzlmuswerlhe von 860 si. ö. W., gewilligt,
und zur Vornahme derselben die dni Ncal^
feilbietungs-TagsatzunM auf den

27. J u n i .
29. J u l i und
29. August 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit den» Anhange bestimmt wor-

den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten steilbielung auch unter dem
Schätzuugswerche a„ den Meistbietenden
hinlangeaebrn werde.

K. k. Bezirksgericht Felftriz am 5ten
April 1879.

(2642—3) Nr. 512 u. 6692.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudulfswcrth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr. Josef Rosina in Rndolfswerth die
exee. Versteigerung der der Frau Albertine
Marin, nun wieder verehelichten Ran,
von ebendurt gehörigen, gerichtlich auf
2310 fl, geschätzten, in der krainischen
Landtafel im Bande XV1I1, Seite 288
eingetragenen Hochwaldvarzellen Nuw '
mer 2234/1 und 2235/1 aä Steuer-
gemeinde Eichenthal bewilligt, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

5. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feillnetuna nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der dritten aber auch nnter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbediuainsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationskummission zu erlegen hat.
sowie dus Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextraet können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zur zweiten Feilbietung ist kein
Kauflustiger erschienen.

Nudolfswerth am 7. Juni 1879.



I1N6

(2723—2) Nr. 3525.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Felstriz

wird den unbekannt wo befindlichen Jakob,
Katharina und Maria Logar von Vrbovo
bekannt gegeben, daß zur Wahrung deren
Rechte bei der auf den

27. J u n i ,
2 9. J u l i und
29. August 1 8 7 9

angeordneten Feilbietung der Josef Lo-
gar'schen Realität Urb.-Nr. 654 aä Zo<
belsberg und bei der allfälligen Verthei-
lung des Meistbotes Herr Franz Beniger
von Dornegg als Curator »ä actum auf-
gestellt lvurde.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 6ten
Juni 1879.

(2716—2) Nr. 2287.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. t. Steuer-

amtes von Feistriz wird die Vornahme
der exec. Feilbietung der auf 1350 fl. ge-
schätzten Realität dcs Andreas Beucic
von Untersemon, «ud Urb. - Nr. 7 ad
Grundbuch Semonhof, bewilliget, und wer-
den die Tagsahungen auf den

2 4. J u n i ,
25. J u l i und
26. August 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzwerthe wird hint-
angegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Felstriz am 3lsten
März 1879.

(2730-2) Nr. 2286.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des l. k. Steuer-

amtes von Feistriz wird die Vornahme
der exec. Fellbietung der auf 900 fl. ge-
schützten Realität des Josef Logar von
Tominje, 8ud Urb.-Nr. 113 aci Gut Se-
monhof, bewilliget, und werden die Tag-
satzungen auf den

24. J u n i ,
25. J u l i und
26. August 1879

mit dem Bedeuten angeoldnct, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzwerthe wird hint»
angegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 3ten
«pr i l 1879.

(2714—2) Nr . 2041.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht'
Es sei über Ansuchen der Frau

Fanny Treo von Feistriz, derzeit in Klein-
dorf, gegen Lutas Logar von Verbica wegen
schuldigen 151 fl. 47' / , kr. ö. W. c 8. c
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letztern gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Iablaniz »ud Urb.-
Nr. 190 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
1180 fi. ö. W., gewilliget, und zur Vor-
nahme derselben dic Realfeilbietungs-Tag'
sahung auf den

27. J u n i 1879 ,
vormittags um 9 Uhr, hlergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei dieser Feilbie-
tung auch unter dem Echähungswerthe an
den Meistbietenden hintangegeben werde.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 24sten
März 1879.

(2733—2) Nr. 2283.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des t. t. Stcueramtes

von Feistriz wird die Vornahme der exe-
cutiven Feilbietung der auf 1200 fl. ge-
schätzten Realität des Josef Verh von
Untechmon, 8ud Urb. . Nr. 1 aä Gut
Semonhof,. bewilliget, und werden die
Tagsatzungen auf den

24. J u n i ,
25. J u l i und
26. August 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Taasahung
auch unter dem SchähwMhe wird hint-
ungegeben werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 31sten
März 1679.

(2720—2) Nr. 1945.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Frau Fanny
Huidatsic (durch den Machthaber Ignatz
Wutscher von St. Barthelmä) wird die
Vornahme der dritten exec. Feilbietung der
auf 1019 fl. geschätzten Realität des
Franz Grill von Unlersemon, 8ub Uro.<
Nr. 12 aä Herrschaft Adelsberg, im Reas-
sumierungswege bewilliget, und wird die
Tagsatzung hiezu auf den

27. J u n i 1879
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem Schützwerthe wird hintangegeben
werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
März 1879.

(2719—2) Nr. 2610.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird htemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Herrschaft

Schneeberg (durch den Machthaber Anlon
Satran von Maschun) gegen Josef Logar
von Vrbovo wegen schuldigen 23 ft. I lr.
ö. W. c. li. o. in die exec, öffentliche Verstei-
gerung der dem lrtztern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Adelsberg 8ub
Urb.'Nr. 654 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schatzungswcrthe von
2000 fl. ö. W., gcwilliget, und zur Vor-
nahme derselben die drei RealfeilbietungS»
Tagsatzungen auf den

27. J u n i ,
2 0. J u l i und
29. August 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hicr-
gerichtS mit drin Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schatzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangegebm werde.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 5ten
April 1879.

(2035—3) Nr. 9326.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ant. I n -
tihar von Helimlje (durch Dr. Zarnit)
die exec. Versteigerung der dem Ioscf
Intihar von Sufcha gehörigen, gericht-
lich auf 185A fl. geschützten Realität
Rectf.-Nr. 1W, wm.'i, 1o1. 72 aä Auers-
perg bewilliget, und hiezn drei Feil-
vietungs-Tagsatzungcn, und zwar die eiste
auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

20. J u l i
und die dritte auf den

27. August 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licüatiullsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsftrotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Unter einem ist den unbekannt wo be-
findlichen Tabularglaubigern dieser Rea-
lität Namens Matthäus Intthar, Ma-
ruschka Iamnik, Marie Intihar, Apol-
loma Intihar, Andreas Iiltihar, Helena
Intihar, Josef Intihar, Katharina I n -
tihar, Matthäus Iutihar, Maria I n -
tihar, Franzista Intihar, Mathias I n -
tihar, Manza Intihar, Georg Intihar,
Maria Intihar, minderj. Franzista I n -
tihar und minderj. Helena Intihar der
hiesige Advokat Herr Dr. Franz Papez
zum Curator ad u^tuin aufgestellt worden
und werden demselben die diesfälligen
Executionsbescheide zugestellt.

Laibach am 24. April 1879.

(2713—2) Nr. 2284.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei ilber das Ansuchen dcö l. l.

Steueramtes von Feistriz gegen Andreas
Dovgan von Koseje Nr.6wca.cn schuldigen
23 fi. 27'/z ö. W. c. 6. c. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung ocr dem
letztern gehörigen, im Orunobuche der
Herrschaft Prem vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 550 fi. ü. W., gewilliget, und zur
Vornahme derselben die drei Feilbletungs-
Tagsatzungen auf den

24. J u n i ,
2 5. J u l i und
2 6. August 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unler dein
Schatzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangegebm werde.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 3ten
April 1879.

(2391—2) Nr. 5147.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchm des k. k. Steuer-
amtes Gurtfeld die exec. Versteigerung
der der Margarethe Zorko von Selo
gehörigen, gerichtlich auf 5 f l . geschätzten,
tmb Äerg.-Nr. 272 a<1 Gut Oberradel-
stein vorkommenden Realität bewilligt,
und hiezu drei Feilbittungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

0. Augu.st
und die dritte auf den

e. September 1879 ,
jedesmal vormittags von, 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebm werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Ittperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erle-
gen hat, sowie das SchützimgsprotutoU
und der Grundbuchsextract können in der
oiesgenchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am
24. Apr i l 1879.

(2534—2) Nr. 530.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte ttaas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Kotnil von Nudlest die cxec. Versteige-
rung der dvm Johann Povot von it'lance
gehörigen, gerichtlich auf 2875 fi. geschätz.
ten Realität 8ud Urb.'Nr. 179, Rectf.-
N r . 161 ad Grundbuch Herrschaft Schnre-
berg bewilliget, und hiezu drei Feilbic-
tu»ijs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. Juli,
die zweite auf den

2. A u g u s t
und die dritte auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m der Gerichtslanzlei mit dein Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictuna nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder klcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadinm zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat, sowiV
oao Schätzungsprotololl und der Äruno«
buchserlracl können in der dicsgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 14ten
Februar 1879.

( 2 7 3 1 - 3 ) Nr. 228?.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchcn dcS l. t, ^ c > ^

amtts von Feistriz wird die Vornah'M'dtt
erecutivcn Feilbietung der auf ^ >'
geschätzten Realität des Johann Cuttl a °
factischen und Dr . Franz Cncek alö gnM
bücherlichen Besitzers von G " enw' ".
«ub Urb.-Nr. 397 aä Herrschaft M w
berg, bewilliget, und werden d»e ^ «
satzungen auf den

2 4 . J u n i ,
25 . J u l i und
2 6 . Augus t 1 8 7 9 >,

mit dem Bedeuten angeordnet, M '
Realität nur bei der dritten T°gsatzun«
auch unter dem Schätzwerthe wird Y">
angegeben werden. . ^,.«

K. k. Bezirksgericht Feistnz am " "
April 1879. ^ ^
(2729-2) Nr. 223l.

Executive Feilbietungeu.
Üebcr Ansuchen des l. l « ^ .

amtes Feistriz (in Verlrewng dks Y'"/
t. l. Arrars) wird die Vornah'''''
executive»! Feilbieluna der auf ^ > ^
geschätzten Realität der Frau «aw
Habcc von Dornegg Nr. 18/26,5M " ,'.
Nr. 13/19 aä Pfarrgill Dornea«. 0"̂  >
liget, und werden die Tagsatzu"^"
den

24. J u n i ,
25. J u l i und
2tt. Anaust 1879 ^

mit dem Bcdeulen angeordnet. """ „̂
Realiläl nur bei der dritten T^I"? ,,
anch ilntcr dem Schllhwertye wird y
angegeben werden. ^,^n

K. t. Bezirksgericht Feistrlz am ^>
März 1879.
(2732-2) Nr. ^ '

Executive FeilbietunM.
Ueber Ansuchen des l. t. ^ . „..

amtes von Feistriz wird die ^ ° H fl.
der exec. Feilbictuna der ans ^/s,,^
acschätzlell Realitäten des Josefs, lul
von Feistriz, 8ud Urb. - Nr. ^ ^k'-
Herrschaft Adelsberg „nd ^ "^ .g,
<)2, 3 und 62 aä Pfarrgilt " ' ^e'^
bewilliget, und werden die T a M
auf den

24. J u n i ,
25. J u l i und
26. August 1879 . hie

mit dem Bedeuten angeordnet, ,^>,g
Realitäten mir bei der dritten Tag «^ ,
auch unter dem Schätzwerthe lver^'
angegeben werden. ^, gleil

K. l. Bezirksgericht Feistriz a"
April 1879. - ^ ^ 7 l "
(2387-2) 3 i r - 3 ^ '

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte G " " '

wird bekannt gemacht: c>oha»"
Es sei über Ansuche" ^ ^ d l )

Znbkar von Gmanjca (durch ^ ^ ^ „
die erec. Versteigerung der ? " ^^
Zabtar von Verh Nr. 3 «eh^ " ' ^
richllich -inf 1265 fl. «escha«^ ilt
Urb.-Nr. 71, Rectf.-Nr. 46 a H
Haselbach und Urb.-Nr. 17, " " l ' M,»
"(1 Stadtgilt Gurtfeld «or " " 3 ^ .^
Realitäten bewilliget, und h^u " ^stt
bietungs.Tagsatzungcn, und zwar
auf den

2. I u l,,
die zweite auf den

2. A u g u st
und die dritte auf den

3 0. August ! 8 7 ^ 2 M "
jedesmal vormittags von " " ° ^ . 1 "
iergerichts n.it dem Ä " h a ^ '» ver

worden, daß die P f ä n d n ^
ersten und Zeiten Fellb.etu» ^ dcr
oder über dem Schatzungsw ^ ^ „ n -
dritten aber auch unter demselve'
gegeben werden. . wor»«^

Die
insbesondere jeder Licitant °or N „ ^
Anbote ein Wperz. Vad.un i " .̂«,e
Licilalionöfon'missionzucrlgenya^^,
bie Schätzungsprototolle u.<d 0 l .^„
bnchsextracte liinnen m der d M r ^

Registratur ci..aesehen werden, „ "
K t. Bezirksgericht Gun,^

13. März 1879.
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(^36—^) Nr. 1717.

Executive
Nealitäteu-Verfteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Landstraß
«"rd bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen des k. k. Stener-
wtes Landstrasi die exec. Versteigerung
"^ dem Markus Klemcnöii! von Svabovo
Mliligeu, gerichtlich auf 1320 fl. geschah-
""' «ud Ürb . -N r . 152 <u1 Pletcrjach
°°Nommendcu Realität bewilligt, nud
Wzu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
Dar die erste auf den
>, 28. J u n i ,
°le zweite auf den
... 28. J u l i
und die dritte allf den
,. 30. August 1 8 7 9 .
« m a l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Mrgerichls mil deiu Anhange angeordnet
""rt>m, daß die Pfandrealität bei der
"steil und zweiten Feilbietnng nur um
^ r über dem Schätzungswerth, bei der
°ntteu aber auch uuter denisellien hint-
"Ngegeben werden wird.
, Die Licitatiousbedinguisse, wonach
^besondere jeder licitant vor gemachtem
Almute ein wpcrz. Vadium zuhanden der
Mütiouskummisswll z" erlegen hat, sowie
?"ö SchähilngsprotokoU nnd der Grund-
Msextract köuueu iu der diesgericht
^")e,l Registratur eingeseheu werden.
^ K. k. Bezirksgericht Landstraß am
^ H m l 1879. '

(2137-2) Nr. 1630,

Executive
^ecliitäteil-Versteigeruuq.

. . Vom t. t. Bezirksgerichte Landstraß
""l'd betaullt gemacht:
c> Es sei über Ansuchen des Josef
^Ueiicak von Skopiz die exec. Versteige-
""3 der dein Andreas Vegel von Pla-
^ gehörigen, gerichtlich auf 747 f l . ge-
Atzten, ^ Rec t f . -Nr . 189, Äeig-
A '170 /2 , 184, 182/1 und 248/2 iut
t,,^^^>lhart vortomineudcu Realitäten
^ l l l l g t nud hiezn drei Feilbietungs-Tag-

^"Ngen, und zwar die erste auf den
ü> 2 8. J u n i ,

Meite auf den
2 8. J u l i

lllld die dritte auf dcu
3 0. Augus t 1 8 7 9 ,

Irdesmal vormittags u,u 12 Uhr, hier-
äerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitäten bei der
Olsten und zweiten Fcilbictnng nilr unl
^cr über dem Schätzungswerth, bei der
bitten aber auch unter demselben hint-
'̂gegebcn wcrdcn.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
Mesondere jeder Licitant vor gemachtem
Mote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^ltatiouskommission zu erlegen hat,
M e die Schätzungsprotokolle uud die
^rltndbuchsextracte köuncn in der dies-
^'chtlicheu Registratur eingesehen werden,
q _ K. k. Bezirksgericht Landstraß am
^ l p r i l 1879.

(^138—2) Nr. 1635.

Executive
l,, Voni k. k. Bezirksgerichte Landstraß
" ld bekannt gemacht:
,,.,. Es sei über Ausuchen des Josef Fe-
"lcak von Stopiz die executive Verstei-

«tuttg her dem Ioh . Kooric von Vrezjc
t ? " ^ n . gerichtlich auf 1200 f l . geschätz-
^ ' « u d Verg-Nr. 198. 209 und 259/1
te» l 1^'uamhart vorkommenden Rcalitä'
^" bewilliget, nnd hiezu drei Feilbietungs-

"Satzungen, uud zwar die erste auf den
di . 28. J u n i ,

sweite auf den
^ 28. J u l i

° die dritte auf den
j . 30. August 1 8 7 9 ,
hie, " l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
>liD^''chts nlit deni Anhange angeordnet
ttsi» ' ^nß die Pfandrealitäten bei der
o i ) ^ " . ^ ^ zweiten Feilbictung nnr um
^itt«., ^' '" Schätzungswerth, bei der
y>w/" "der auch unter demselben hint-

^«eben werden.
l M e s ^ ^"tationsbedingnisse, wornach
^ " ' ^ " jeder Licitant vor gemachtem

^ " n loperz. Vadium zuhaudcn

der Licitationskommission zu erlegen hat,
owie die Schätzungsprotokolle und die

Grundbuchsextractc können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laudstraß am
9. Apr i l 1879.

(2142—2) ^tr. 2140.

Ezec. Nealitätenvertauf.
Die im Gruildbuche drS Gutcs Tscher.

nemblhof «ud Vcrg Nr. 109 vorkommende,
auf Ignaz Slcrbenc aus Nodiilc vcr-
gewährte, gerichtlich auf 160 fl. bcwcr-
thete Realität wird über Ansuchen deS
Andreas Medic von Äüchel, zur Einbrin-
gung der Forderung aus dem Vergleiche
uom23.Iäuuer1878, Z. 812, pr. 140 fl.
ö. W. fammt Auhaug. am

4. J u l i uud
8. A u g u st

um oder über den, Schätzungswert!), uud
am 5. S e p t e m b e r l 8 7 9

auch uuter demselben iu der Gerlchts-
lcmzlci, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an dcu Meislliictcndcn gegen Erlag des
20pcrz. Vadinins ftilgcbolcu wrrde».

K. l . Bezirksgericht Tscheruembl am
20. April 1879.
"(2139^-2) Nr. 1634.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekauut gemacht.-

Es sei über Ansuchen des Josef Fc-
rencak von Skopiz die executive Verstei-
gerung der dem Iufef Ajster vou Äre-
soviz gehörigeu, gerichtlich auf 700 f l .
geschätzten, «ud Bcrg-Nr. 249 u,ä Thuru-
amhart vortomiuenden Realität bewilliget,
uud hiezu drei Feilbietuilgs-Tagsatzuu-
gcu, uud zwar die erste auf deu

28. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
nnd die dritte auf den

30. August 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Auhauge angeordnet
wordeu, daß die Pfaudrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über dein Schatzilugswcith, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
augegebeu weroeu wird.

Die Licitatiousbcdinguisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadinm zuhan-
den der Licitationstommission zn erle-
gen hat, sowie das Schätzuugsprototoll
und der Gruudbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eiugefehcu
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
9. Apri l 1879.

(2634—2) Nr. 8461.

Exeeutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stiidt.. delrg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Äusuchcu des Josef Mchle
(durch Dr . Zaruil) die rzec. Versteigerung
der dem Johann Virau uuS Wcrbilschic
gehörigen, gerichtlich auf 4122 f l . geschätz-
ten Rcalitäteu Urb. - Nr . 358, Rec'f.-
) i r . 142, toi. 64 uä Aucrsperg uud Urb.-
Nr. 146, wni . 1, toi. 210 uä Thurn
an der Laibach bewilliget, uud hiezu drei
Feilbielungs-Tagsatzuilgcn, und zwar die
erste auf den

28. Iuui,
die zweite auf den

26. J u l i
und die dritte auf deu

27. Augus t 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
iu der Gerichtslanzlci mit dein Anhaute
angeordnet worden, daß die PfandrcaUlä-
ten bei der ersten uud zweiten sseilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch uuter demsel-
ben hiulangegcben werden.

Die LicitatiouöbedilWiissr, woruach
insbesondere jcder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommissioi» zu erlegen hat, sowie
die Schätzuugsprotololle uud die Grund«
buchsextracle tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 10. April 1879.

(2722—3) Nr. 2062.

Reassumierung
executiver Feilbietung.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Fel-
striz wird hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Sofia
Houle iu Trieft Via deiiu. koppu. Nr. 6
(alo Ecssiouäriu des Jakob Samsa) gegen
Ioscj Orahor von Smerje Nr. 23 wegen
schuldigen 400 fl. ö. w . c. 8. c. in die exe-
cutive öffeiUliche Versteigerung der ociu
letzteren gehörigen, im Orlmobuchc uä
Kirchengilt S t . Helena zu Prcm i>ud
Urb.-Nr. 31 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzuugswerlhc
von 1400 ft. ö. W., reassumierl und zur
Vornahme derselben die Rcalfellbietungs-
Tagsatzung auf den

27. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem früheren Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fcilbietuug auch uulcr dem
Schätzmlgowcrchc au o<m Meistbietenden
hinlangegeben werde.

K. t. Bezirksgericht Fristriz am 24stcn
März 1879^ _ _ _ ^

(2564—3) Nr. 2823.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte
Nudolfswerth wird betauut gemacht:

Es fei über Ausuchcu des Johann
Mahnii von Sello die executive Verstei-
gerung der dem Franz Rupnik von Klein-
lall gehörigen, gerichtlich auf 200 f l . ge-
schätzten, «uli Aerg-Nr. 8 ad Gilt Hmel-
tschiz vorkommenden Realität bewilliget,
hiezu drei Fcilbirtuugs-Tagsatzuugcn, uud
zwar die erste auf deu

26. J u n i ,
die zweite auf den

25. Juli
und die dritte auf den

27. Augus t 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Auhange angeordnet
worden, daß die Pfaudrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über dem Schätzungswert!) bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben weiden wird.

Die Licitatio,isbedinguissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitatiunstomnlission zu erlegeu hat, sowie
das Schätzuugsprotokoll uud der Gruuo-
buchsextract können in der diesgericht-
licheu Registratur ciugeseheu werden.

Rudolfswcrth am 12. März 1879.

(2633 -2 ) Nr. 9667.

Executive
Nealitäten-Veisteigerung.

Vom t. l . stäkt. - deleg. Bezirksgerichte
iu Laibach wird bclalmt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Hoce-
var, Eurator dcs Johann Slapmcar
(durch Dr . v. Schrey), die exec. Versteige-
rung der dem Valentin Cunder vou Iarschc
gehörigen, gerichtlich auf 2336 f l . und
140 fl. geschätzten Realitäten Reclf.-Nr.
21 (rccte29), w m . I , i'oi. I l l ) ^ Pfarrgilt
S t . Peter, uud Einl.^Nr. 36 !̂ ä Steuer-
gemeinde Stoschze bewilliget, uud hiczu
drei Fcilbielungö-Tagsatzuugcn, und zwar
die erste auf dcu

28. J u n i ,
die zweite auf den

26. Juli
und die dritte auf den

2 7 . August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanjlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaudreali-
täten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung' nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch nuter
dcmfelben hinwngegcbcn wcrdcn.

Die Licilatiunsdeomgnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhaudcn der
Licitalionstomlnisston zu erlcgcu hat, sowie
dic Schätzungsftrotolollc uud die Grund,
buchseflracle lonncu in der diesgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 25. Apri l 1879.

(2718—3) Nr. 2921.

Relicitation.
Vom l. l . Bezirksgerichte Feiftriz wirb

belannt gemacht:
Es sei über Anfuchen des Andreas

Samsa die Reliciwtion der dem Anton
Very gehörig gewesenen, vom Michael
Verh im Exccutionswege erstandenen Rea-
liliit Urb . -Nr . 11 a<1 Herrschaft Prem
megcu Nichtzuhaltung der Kicitationsbeding-
nissc bewilliget uud hiezu die Tagsahung
auf den

24. Juni l. I . ,
ooruuttags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß bei die-
ser Tagsatzung obige Realität allenfalls
auch unlcr dein Schätzwerthe an den Meist,
biclenden hintangeben werden wird.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 26sten
ilpri l 1879.

(2721—3) Nr. 2103.

Reassumieruug
executiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Andreas Sranl

vou Prem wird die Vornahme der exe»
cutioeu Feilbielung der auf 1200 st. ge«
schätzten Realität des Michael Celhar
von Slncrje, uud Urb.-Nr. 30 kä Kirchen-
gilt S t . Helena zu Prem, iliu,8«umu.udl)
bewilliget, uud wird die Tagsatzuug auf den

2 7. J u n i 1 8 7 9
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzuug allenfalls
auch unter dem Schätzwerthe wird hint-
üllgegebeu werdcu.

K. l. Bezirksgericht sseistriz am 22sten
März 1879.

(2744—3) Nr. 13,065.

Freiwillige Realitäten-
Licitation.

Vom k. l. städt.'delcg. Bezirksgerichte
in Kaibach wird bekannt gemacht:

Es werden nachstehende, in den Ver-
laß des Franz Pooöc gehörigen Realltll-
lm , a ls :

^) die im Grundbuche Keopoldsruhe
8ud Urb.-Nr. 24/14 d. Rectf.-Nr.
13/ü und 14/6, ElNl.-Nr. 48 der
Steuergcmcinoe Oberschischla vor-
kommenden Realitäten um den dem
Invruturlmrth consormen Kaufpreis
pr. 380 ft. ;

d) die in, Grundbuche des Gutes Leopolds-
ruhe «ud Urb.'Nr. 26/15 u,Reclf..Nr.
15/7^, Einl. »Nr. 80 der Steuer-
gsmcinde Obcrschischla vorkommende
Realität mit dem der Inventur ent»
sprechenden Kaufpreise pr. i(X) ft.;

c) die im Grundbuche des D.-R.-O.-
Commcnda ^aibach liud Urb. - Nr .
167*/,, Einl.-Nr. 147 der Steuer-
gemeinde Oberschischla vorkommende
Realität init dem der Inventur con-
formen Kaufpreise pr. ItiO ft.;

cl) der im nämlichen Grundbuche uud
w w . V11I, toi. 57, Urb.-Nr. 242 ' / ,
uä Slcuergcmeinde Dobruine vor-
kommende Hochwald (Breg) „Pod-
lnr» i l " mit dem der Inventur ent
sprechenden Ausrufspreise pr. 90 fi.'

b) die im nämlichen Grundbuche »ub
w m . V1U, tu!. 646, Urb.-Nr. 061
der Slcuergemnude S t . Mar t in vor-
kommende Ackerrcalität (Altacler) mit
dem der Inventur conformen Ausrufs-
preise pr. 65 ft.;

l) und endlich die im Grundbuche der
Stcuergemeinde Waitsch «ud Einl.-
Nr. 10 vortommeude WieSrealität
und zwar diese in sieben, in der
Planslizze ersichtlichen Theilen mit
dem jeweiligen Ausrufspreise von
686 ft, und rücksichllich mit dem der
Inventur entsprechenden Gesamml-
ausrufsprcisc pr. 4800 fl.,

am 23. Juni l. I . ,
loco Oberschischla, vormittags 9 Uhr,
stückweise, eventuell insgesammt auch un«
ter dem Schätzungswcrlhe, freiwillig l ioi-
tauäu veräußert werden.

Die „ühcrcn Lisitationsbedingnisse
und die Grundbuchscxtracte liegen hier-
gcrichts zur Ewsicht vor und wcroen bei
der Feilbictllilgs - Tagsatznng vorgelesen
und zur Einsicht vorgelegt werden.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Uai«
bach am 13. Juni 1879.
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Vortheilhafter

Hausankauf.
«m 26, J u n i l . I . , vormittags bis 12 Uhr.

gelangt beim l. k. Kreisgerichte in Eilli das in
der frequentestcn Gasse der Stadt Cilli gelegene
Haus Consc.-Nr. 87 sammt Garten und Acker»
gründ zur ersten executive» Fcilliictung zu dem
sehr mäßig gehaltenen Schätzungswerthe von
23.260 ft. und dem lOperz. Vadiumserlage mit
2326 st.

Das haus hat seine vorzügliche Lage für
die Communication nach dem Innern der Stadt
und nach den Hauptrichtuna.cn über das Land;
dasselbe ist I Stock hoch, hat ein imposantes
Ansehen, enthält 2 große Verlaufsgewölbe,
14 Zimmer, 3 Küchen, 3 Keller, 1 Selchtüche
und 1 Wagenremisc; es ist neuer, starker Bau-
art, im sehr guten Vauzustandc, für jedes Ge-
schäft ohne Unterschied geeignet, und dessen ge»
genwärtiges Erträgnis entspricht einem Kapitals-
werthe von mehr als 30,000 fl. (2807)

Mriks-Vklkllllf.
Wegen Todes unseres Bruders und Com-

pagnons verkaufen wir aus freier Hand unsere

Draht- und Drahtstiften-
fabrik.

Dieselbe liegt im Dorfe Lipniza, in der schön-
sten Gegend, knapp an der Straße. 30 Minuten
von der Station Podnart entfernt. Alle Maschinen
sind nach den neuesten Erfindungen construicrt.
deren Betrieb die beständige Wasserkraft des
Lipnizabllches besorgt. Das Ganze wurde erst
vor sechs Jahren ganz neu hergestellt nnd be-
findet sich in vorzüglichem Zustande. Sehr viel
von den Erzeugnissen wird in der Umgebung
selbst abgesetzt, da unsere Fabrik die erste und
einzige derartige in Obcrkrain ist. Preis mäßig,
auch auf Raten. Reftectantcn belieben sich ge-
fälligst zu wenden an (2475) 3—3

Franz Pirc K Sühne
in Kropp, Obcrlrain.

Krals (I82!>) 10.»

Verstärkter flüssiger
Gisenzucter.

H l l l l p t d c p o t f ü r K r a i n bei
^ > - . ^2 .QQ<2lä . , Apotheker „zum Engel" ,

Laibach, Wicnerstraße.

Täglich frische

DrimaExport Dreßüese
<25Wi 6—4 aus der

Hpiritus-Kreßhefefabrik nnd Raffinerie
iu Uarhof. Aroazien.

Niederlage bei
Anton Butscher,

Spezcreihandluna., Laibach, Flonanigassc 7 neu.

Glückauf
nach

Brannsctiwßii!
ist und bleibt mein» alto Devise, unter
welcher ich wiodorum die von hoher
Regierung genehmigte und garan-
tierte, wiedor vergrösserte

Braischweipr Landes - Lotterie
empfehle; dioselbo enthält jetzt 40,000
Gtwinna im Betrago von

9 Mill. 262,000 Mark,
darunter event. 450,000, spoz. 300,000,
150,000,100,000, 75,000, 2 ä 50,000,
40,000, 6 ä 30,000 etc, welche in we-
nigen Monaten zur Entscheidung kommon
müssen.

Di« wat# Ziehung beginnt

am 17. Juli 1879,
und versend« ich dazu Original-Losexk v» v« v»
«iü.W.fl.9-35 fl.4-70 fl.2-35 fl.1-20
gegen Einsendung des Betrages. Sende
jedem TheUnohmer don amtlichen Plan
gra t i s , sowi« auch Gewinnlisten und
Gewinngeldor prompt expodiort worden.
Fortuna begünstigte schon oft meine
Firma (eine der Ultesten in dieser Bran-
che) in reichem Masse, doshalb bedarf
es koiner bombastischen Anpreisungen
dieser so beliebten Lotterio.

Indem ich für das mir Boit Jahren
geschenkte Vertrauen orgebonst danke,
bitte mir solches, da dio Nachfrage be-
reits stark ist, durch baldige Bostullun-
g«n zu omoueni. (27UG) 10-2

N. Reiss,
Hanpt-Collecteur, Brjiunschweig,

Brnchtlior-Pronienadü 10.

Dssert-Ausfchreivung.
Die für das neue Sparkassegebäude erforderliche« Tischler-, Schlosser-,

Glaser- uud Anstreicherarbeitm werden nach Gewerbskategorien, die Tisckler- und
Schlosserarbeiten eventuell auch in unten ersichtlichen Theilleistungen, an Unterneh-
mer hintangegeben.

Zur Begebung dieser Leistungen wird hiermit die schriftliche Offert-
verhandlung

bis 30. Juni R87V, mittags R3 Uhr,
ausgeschrieben.

Die Summen der verschiedenen Leistungskategorien betragen:

a) Tischlerarbeiten:
1.) für Fenster f l . 3941-80
2.) - Thüren und geleimte Fußböden . - 3228-00
3.) - eichene Fries- und Parquettenbö'den « 4<>63 5ü

Summe für Tischlerarbeiten . . . . . f l . I I 8 3 3 3 0

b) Schlofferarbeiten:
1.) für Fensterbeschläge fl. 2361-50
2.) - Thürbeschlägc - 680'50
3.) - diverse Arbeiten - 1436-40

Summe für Schlosserarbeiten . . . . fl. 447840

e) G l a s e r a r b e i t e n ft. 1415 20
ä) A n s t r e i c h e r a r b e i t e n fl 178202

Die Vedingnisse, Kostenüberschläge, Baubcschreibnngen sowie die Muster
einzelner Arbeiten können vom 17. Juni an in der Sparkassclanzlei von 8 bis
11 Uhr vormittags nnd von 3 bis 5 Uhr nachmittags eingesehen werden.

Die Offerte sind versiegelt zu überreichen und von cu,ßen mit der Ans-
chrift: „Offert für des neuen Sparkassegcbändes" zn bezeichnen. Die-
elben haben die ausdrückliche Erklärung zu enthalten, daß der Offerent die Äc-

dingnisse, Kostenanschläge genan kenne und sich erstern unterwerfe. Die Offerte
für Fries- und Parqnettenbö'den sind mit Muster in Zeichnung oder nuwia zn
belegen. Die vom Offerenten angesprochene Zahlung ist mit Ziffern nnd mit
Buchstaben auszudrücken, das Offert zu datieren nnd mit Vor- nnd Zunamen
nebst genauer Angabc des Wohnortes zu unterfertigen und mit einem 5verz. Va-
dium von der Summe des Gegenstandes im Barem, in Svarkasscbücheln oder
Staatspavieren nach dein Tageskurse zn überreichen.

Schließlich wird noch bemerkt, daß auch Offerte über mehrere Arbeits-
kaiegorien, z. B. Fenster sammt Beschlägen, Thüren sammt Beschlägen u'., sowie
auch für sämmtliche Arbcitskatcgorien entgegengenommen werden, nnd daß sich
die Svarlasse-Direction das Recht vorbehält, unter den Bewerbern nach ihrem
Gutdünken und ohne Rücksicht auf den Nachlaß die Wahl zu treffen.

Laibach am 14. Juni 1879. (26«0) 3 :l

Die Direction der krainischen Sparkasse.

Ruf MernömsiM HeM Heiner A A 6. u. 6. Hpo^olMlM Ra^iü.
Reich ausgestattete, von der k. t. Lotto lHefällödirectiun garantierte

XIX. Staats-Wohlthätiskeitslotterie!
H sür ZiuilMcckc der diesseitigen Ucichshälslc,
^ deren Neinertrag zunächst dein Krakauer KiuderhosMalr, dcr Trauntirchner Kleinlinder-
< bcwahranstalt und den Töchtern der göttlichen Liclic in Wien, dann nach Mast des
5 Ertrages dem Lande Butuluina behufs Errichtung cinrr mit einer Abthrilnng für I r r '
^ sinnige uerbnndcncn Krankenanstalt und dem ruthenischm Nationalinstitutc in Leinderg
e (226«) «—3 gewidmet ist.

l 6 2 7 2 chewMfte im Gesammtbetrage von 3 3 0 , 2 0 0 fl.
e 1 Haupttr. mtt 70,000 ft. Notcurentc! 1 Haupttr. mit10,00l)fl. Vlotenrente
l i „ „ 20,000 fl. „ ,1 „ „ 5,000 si. „
^ Ferner l^i Vor- und NachirchVr zu «<»<»<» fl,, 5W fl, nnd 200 f l , «« Treffer-i 1000 fl.,
^ 2tt Treffer il 5<»0 ft,. 4<» Tlsffrl- /. 200 fl. und «0 Treffer 5 KM fl. Notenrentc, endlich
^ Bargcwinstc zu ^0 jl.. 2<» sl, und l f t fl. im Gesammtbctrage von 79,000 fl.

l Zie Zieljunq erfolgt unwiderruflich am 17. Zuli 187l).
l i M " Ein LU5 tostet 2 ft. ö. W. -MW
k Die näheren Bestimmungen enthält dcr Sfticlplan, welcher mit den Losen bei der M»
ß tycilung snr Staatölottcricn, Stadt, Ricmcrgassc 7, l i . Stock, im Iatobcrhufc, sl'luic
j^ bei den zahlreichen Msahorganen unentgeltlich zu bekommen ist.
k ^ ^ ^ ? i c Ac>se i v c r d c « p o r t o f r e i zu<^'so,^i>ct. HH^HI

l you der i l . k. Atto-GcMsdirection. Carl Batour uon Thurmlmrg^
» Wien am 1, Mai 187!>. t. t, Hofrath uud Lottvdircltor.

Für ein ] > J E a i i n X a o l i i r - I ^ n g - r o s - ; - O e H o l i U X t
in Wien wird ein

tüchtiger Fachinunu und Verkäufer, mit ^uten Zougnisson, dor slavi-
schen und italienischen Sprache mächtig, sofort acceptiert. Adresse
in der Expedition dieses Blattes. (26ß«) ,°» 3

(2660-3) Nr. I960.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben und'Rechts-

nachfolgern nach Maria Schellhans. Maria
Vchcllhans geb. Nnnar, beide von Eisnern,
wird ein Curator in der Person des Herrn
Mathias Killer von Lack bestellt und de-
kretiert nnd demselben der dicsgerichlliche
Realfeilbietungsbescheid vom 6. Fcbrnar
1879, Z. 716, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Lack am 4ten
, Iun i 1879.

(2618 -2 ) Nr. 5492.

Belanntmachnng.
Den unbekannt wo befindlichen Mar-

tin Ielovset von Stermica nnd Kaspar
Rcchberger von Aoclsbera wird hlenüt
bekannt gemacht, daß denselben Herr Carl
Puppis von Kirchdorf als Curator ^ä u,cwm
aufgestellt nnd diesem der Ncalscilbletungs'
bcscheid von, 28. April 1879, Z. 3«08,
zugcfcrtiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 28sten
Mai 1879.

Der ullerbefte unä billige

Himbccrcn-
Al'guß

aus heimischen aromatischen Gebugs-
Hilnbeeren, glanzhell, zartschmeckeno,

in Flaschen i: 1 Kilo Inhalt ü 80 lr-,
in lleinen Flaschen lt 40 lr., verlauft

Ylpothelcr „zum Engel", Laibach,
Wicncrstraße. ...

DG^ Leere Kiloslaschcn »oerden per «NM
uut 10 tr. rückactauft. (17^) ^

( 2 7 2 8 - 2 ) Nr . 3450.

Erinnerung. _
Den unbekannt wo befindlichen ^«

bulargläubigcrn der Realität des AMc°
Douaan von Kosese «ud Urb.-Nr. 0 «
Herrschaft Prem, als: «athariua, M«t
anna und Stefan Tomöic, und ruclW
lich deren ebenfalls unbekannten me^»^
Nachfolgern, wird im Nachhange i"" ' ^
gerichtlichen Ediclc vom 3. Apnl ^<>'
Z. 2284, hicmit erinnert, daß dc"!""
zur Wahrung ihrer Rechte bei d " ^
cutivcn Veräußerung nnd Mcislbotövel"i ^
lung in dcr Executionssachc des > ^
Stcueralnlcs Feistriz (nom. bcs ^ ^
k. l. AerarS) i>ct<). 2!; fi- ^^.,,^
e. «. 0. Herr Fran^ Aenigcr vo» ^ ' ^
egg als Curator :ul ^ l m » dcp" ,̂
demselben die brzüglichen Crecutioxo^W
zugestellt worden sind, ,.Mi

K. l. Bezirksgericht Feistriz am ^
Mai 1879.

(2621 -3 ) Nr. I9bl'

Bekanntmachung. ,
I n dcr ^ecntionssachc des > ^

Steucramles Scnusclsch gegen Ä»<^^ ,
Stefan Älazct von Kleinbcrdo I^'^siiil"
86 lr. wurde den unbekannt W" ^,s,i
lichen Exccuten nnd RechtSl>a^">
Herr Michael Klcmenc vun ^ ^„r^'l
Curator u,<1 u.«wm dekretiert, " .̂ stellt'
diesem die Erecutionslieschcidc i ^ . ^

K. k. Bezirksgericht S l ' " ! " ^
21. Ma i 1879. ^ - ^ 7 "

- ( ^ I ^ ^b^.

BetanntinachuG,^
Vom l. k. Vezirssgerichte Obe^^ ^

wird bekannt gemacht, daß slir ^„ge
bekannt wo befindlichen und s<H° P ^
Zeit abwesenden Mart in Orm" »" En-
ser zur Wahrung seiner Rechte P̂  ^
dreas Petelin von Oberbresow i »'
rator bestellt und dekretiert wir0' , ^ ,

K. l. Bezirksgericht Oberla'""

( 2 6 1 9 - 3 ) ^ '

Bekanntmachung-,,«
Der unbekannt wo ^ " d n A ^ ,

Url von Oberlaibach wird vel« ^ , ,
«nacht, daß der für sie bestimm" ^
larbeschcid vom 16. " e m b ^
Z, 13,682. dem aufgestellten Cur s
ucwm Herrn Carl Puppis von "
zugestellt worden ist. ^ ^bst«"

K. l. Bezirksgericht Loitsch am
Mai 1879. — ^ T i B ^
(2630—2) ^ " '

E d i c t . Hie
Von. l . l. städt.-deleg. MzirWe'

Laibach wird bekannt gemacht - ^ z>.
ES sei am 1«. ^o?e"'b ^ ^ ' c r '

Laibach Rosalia Tramps, »«»3 ^ii"d-
Witwe, mit Hinterlassung em ^ ^ ^ , n
lichen Testa.nenles g'"orben. ' ^erl"
sie die ^oscfa M t l i ö a r , ^ ' " ^ ' 7

Trieft ur Erbin eingesetzt l ' ^ ^
' " D a " r Aufenthalt der I o ^ ^ ,d
ll.c'ar dem Gerichte unbekannt '! ,
dieselbe aufgefordert, st« h ^ ,,.,

b i n n e n einen ^ ^ dtt'
von dem unten angesetzte" Tag^ ^
scm Gerichte ^ . melden " ' d ' ^ ^
erllärung anzubringen w'd g m ^ ,

lassenschaft " " ^ ' M ü ^ ^ . ^ ^ ^
Curator Herrn Dr. ^arnn
gehandelt "erd" ' wurde ^ L<>"

K l städt..delkg. Oezlrisyr
bach am 2b. M a i 1 8 7 9 ^ ^ ^ ^ ^

Dlucl und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamverg.


